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Frohe Ostern
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Gemeinderat, die Ortsvorsteher sowie die gesamte Gemeindeverwaltung 
wünschen Ihnen ein frohes, gesegnetes Osterfest im Kreise Ihrer Familie.

Auch wenn die Situation im Moment für uns alle nicht einfach ist, bedanke ich mich recht herzlich 
für Ihre Solidarität und Ihr verantwortliches Verhalten in diesen schweren Zeiten der Corona Krise.

Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund.

Herzliche Grüße und geruhsame Feiertage

Alois Fritschi
Bürgermeister

Der Hase legt zum Osterfest,

den Kindern Eier brav ins Nest.

Denn was wär‘ eine Osterfeier

ohne bunte Ostereier?
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Rathaus Eigeltingen
Tel.  07774 9322-0
Fax  07774 9322-30
e-Mail:  gemeinde@eigeltingen.de
Internet  www.eigeltingen.de

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Mi 16.00 – 18.00 Uhr oder nach
Vereinbarung

Sprechstunden der Verwaltung:
Mo 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Di 8.00 – 12.00
Mi  13.30 – 18.00
Do 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Fr 8.00 – 13.00

Sprechstunden Revierleiter Strähle:
Mi  16.00 – 18.00
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

Ihre Ansprechpartner
Zentrale Rathaus  07774/9322-0 
Frau Klaus, Sekretariat BM  9322-11 
Herr Fritschi, Bürgermeister  9322-12 
Frau Lütte, Kämmerei  9322-13 
Frau Meineke, Kasse  9322-14 
Frau Lattner., Rechnungswesen,  9322-23 
Frau Kammer, Rechnungswesen 9322-28
Herr Beitlich, Grundbuchamt  9322-16 
Frau Federer, Standesamt  9322-17 
Herr Braun, Hauptamt  9322-18 
Herr Kech, Hauptamt  9322-25 
Frau Eydner, Hauptamt  9322-24 
Frau Fuchs, Frau Fischer, 
Bürgerbüro  9322-19 
Frau Hizar, Steueramt  9322-20 
Herr Strähle, Forst  9322-22 
Herr Strähle, Forst (Handy)  0172/6232959 
Bauhof  07774/8104 
Frank Martin, Bauhofleiter  0172/6233107 
Wassermeister 
Fuchs, Joachim  07774/922408 
Fuchs, Joachim Handy  0172/7226656 

Kindergarten „Löwenzahn“ 
 07774/7693 
Kindergarten.Loewenzahn@t-online.de 

Kindergarten Honstetten  07774/6080 
Kindergarten Heudorf  07465/2738 

Gemeinschaftsschule 
Eigeltingen  07774/939690 

Tagesmütterverein  
Landkreis Konstanz e. V.
(Di. 10-12 Uhr)  07732/823388-6

 
 

Premiumwanderweg  
„Krebsbachputzer“  
Nordschleife 
(Krebsbachtal) aktuell gesperrt ! 
wegen Holzfällarbeiten bis vorraus-
sichtlich  Ende April 2020. 

Wir bitten um Beachtung!  
Vielen Dank. 

 

Informationen der Selbsthilfe-
kontaktstelle „Kommit“ 
LANDKREIS KONSTANZ – Auf der Home-
page der Selbsthilfekontaktstelle „Kommit“ 
des Landkreises Konstanz www.selbsthil-
fe-kommit.de stehen folgende Informatio-
nen im Zusammenhang mit dem Coronavi-
rus zur Verfügung: 
•  die wichtigsten Hilfs- und Unterstüt-

zungsadressen für Bürgerinnen und Bür-
ger in den Städten und Gemeinden des 
Landkreises 

•  die Nummer des landkreisweiten Bürger-
telefons 

•  ein Brief von Landrat Zeno Danner an alle 
Coronahelferinnen- und helfer 

•  Infos an Selbsthilfegruppen im Landkreis 
•  Infos der Polizei zum Thema Betrugsma-

sche „Falsche Polizeibeamte“ 
•  Infos zu Corona in leichter Sprache 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das 
Team der Kontaktstelle unter der Nummer 
07531 800-1601 oder 07531 800-1787. 
 
 
Information des Kreisforstam-
tes zur aktuellen Waldschutz- 
und Holzmarktlage 
Waldschutzinformation 
Aufgrund der Trockenjahre 2018 und 2019 
sowie der Stürme im Februar 2020 ist zu 
erwarten, dass die Waldschutzsituation 
in 2020 wieder sehr kritisch werden wird. 
Nach den aktuellen Beobachtungen sind 
die Borkenkäfer sehr gut durch die Winter-
monate gekommen. Es ist daher mit einem 
sehr frühzeitigen Schwärmflug der Käfer zu 
rechnen. Besonders befallsgefährdet ist da-
bei das frische Sturmholz aus dem Februar 
2020. Weiterhin stellen die angerissenen, 
offenen Bestandesränder ein „gefundenes 
Fressen“ für die Käfer dar. In dieser für den 
Waldbesitz ohnehin schon sehr kritischen 
Lage, brechen die Holzmärkte aufgrund der 
Corona-Pandemie und der damit verbunde-
nen Einschränkungen des Wirtschaftslebens 
nahezu vollständig weg. 

Holzmarkt 
Viele Sägewerke reduzieren ihren Einschnitt 
drastisch, beziehungsweise einzelne Werke 
haben die Produktion schon komplett ein-
gestellt. 

RATHAUS Infos

Geänderter Redaktionsschluss Ostern und 1. Maifeiertag 
Aufgrund der kommenden Osterfeiertage und des 1. Maifeiertags werden die Redakti-
onsschlüsse für KW 16 und 18 vorgezogen. 

Beiträge für KW 16 müssen bis spätestens Donnerstag, 09.04.2020, 12:00 Uhr,
eingereicht werden! 

Beiträge für KW 18 müssen bis spätestens Freitag, 24.04.2020, 8:00 Uhr, 
eingereicht werden! 
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden! 

Kurzer  Kontainer Knigge 
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, 
die Grünschnittcontainer sind ein belieb-
tes und dankbar angenommenes Ange-
bot der Gemeinde Eigeltingen für ihre 
Bürger.  
Diese freiwillige Dienstleistung verur-
sacht Jahr für Jahr auch nicht unerheb-
liche Kosten, da die Container während 
einer Saison wöchentlich jeden Dienstag 
und Freitag ausgewechselt werden. 
Umso schmerzlicher ist es daher für uns, 
leider immer wieder feststellen zu müs-
sen, dass von einigen dieses Angebot 
ausgenutzt wird, oder uns durch rück-
sichtslose Benutzer*innen ein deutlicher 
und unnötiger Mehraufwand entsteht... 
  
... deshalb bitten wir Sie darum, stets fol-
gende Regeln zu beachten:
•	 Bitte wirklich nur Grünschnitt im Cont-

ainer entsorgen. 
•	 Bitte auch keine dicken Wurzelstöcke, 

Ast- und Baummaterial im Container 
entsorgen.

•	 Bitte nur Haushaltsübliche Mengen 
und keinesfalls gewerblich entsorgen. 

•	 Bitte das Grüngut in und nicht 
neben den Container ablegen... 
... dass gilt auch und insbesondere 
wenn der Container voll ist!

•	 Bitte den Containerplatz so sauber ver-
lassen wie Sie ihn vorgefunden haben 
(oder idealerweise gar noch sauberer).

Freundliche Grüße  

Ihr Ordnungsamt 
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Wichtige Rufnummern

Bürgermeisteramt Tel. 07774 9322-0
 Fax: 07774 9322-30
Krumme Straße 1, 78253 Eigeltingen
Homepage: www.eigeltingen.de
E-Mail: gemeinde@eigeltingen.de
Bürgermeister Mobil: 0170 8159217
 Privat: 07774 920714
Bauhofleiter Frank Martin
 Mobil: 0172 6233107
Wassermeister Joachim Fuchs
 Mobil: 0172 7226656
Thüga Energienetze GmbH
 Tel. 0800 7750007
EW Aach (Strom Eigeltingen) 
 Tel. 07774 920116
EnergieDienst (Strom Honstetten)
 Service: Tel. 07623 921818
 Störung: Tel. 07623 921818
EnBW (Strom restliche Gemeinde)
 Tel. 0721 6300
Störungsnummer 
EnBW Regional AG Tel. 0800 3629-477
(Gesamtgemeinde außer Honstetten)
Polizei-Notruf 110
Polizei Stockach Tel. 07771 9391-0
Feuerwehr 112
FFW-Freiwillige Feuerwehr Eigeltingen
 Mobil: 0170 4756403
DRK-Rettungsdienst/Notarzt 112
Mauritius-Apotheke Tel. 9397999
Arzt, Dr. Freibauer Tel. 07774 932900
Ärztliche Leitzentrale Radolfzell
 Tel. 01805 19292350
Zahnarzt, Dr. Tiplic Tel. 07774 6163
Zahnärztlicher Notdienst
 Tel. 0180 3222555-25
Tierarzt, Dr. Szabo & Dr. Meier 
 Tel. 07774/9299609
Giftnotruf Tel. 0761 19240

Redaktionsschluss  
Das Amtsblatt KW 16 erscheint am 

Donnerstag, 16. April 2020 
  

Redaktionsschluss  
Donnerstag, 09. April 2020, 12:00 Uhr.

Später eingehende Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Apotheken-Notdienst 
Die Apotheken-Notdienste sind an allen 
Apotheken veröffentlicht. 
www.aponet.de, Tel.-Nr. 0800/0022833 

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst: 
Dienstbeginn ist Samstag, 14:00 Uhr 
(vormittags ist der Haustierarzt zu
erreichen) 
  
Weitere Infos erhalten Sie bei Ihrem 
Tierarzt. 

Die Verunsicherung am Markt ist sehr groß, 
weshalb viele Sägewerke bis auf weiteres 
den Ankauf von Rundholz aussetzen. Auf-
grund der momentanen Lage kann eine 
Vermarktung von Nadelstammholz durch 
das Kreisforstamt nicht mehr zugesichert 
werden. Es ist zu erwarten, dass dieses Jahr 
nicht alles anfallende Holz verkauft werden 
kann. Soweit Holz vermarktet werden kann, 
ist ferner damit zu rechnen, dass dies nur zu 
schlechten und nicht immer kostendecken-
den Preisen möglich sein wird. 

Arbeitskapazität 
Ein weiteres Problem wird 2020 die fehlen-
de Arbeitskapazität im Wald sein. Insbeson-
dere die Aufarbeitung von Sturmholz ist 
aufgrund der damit verbundenen Risiken 
Profiarbeit. Keinesfalls sollte man hierbei ein 
Risiko eingehen. Sturmholzaufarbeitung er-
fordert sehr viel Erfahrung und sollte nur mit 
maschineller Unterstützung erfolgen. 
Aufgrund der Corona-Krise haben heimi-
sche Forstunternehmer das Problem, dass 
die osteuropäischen Mitarbeiter, auf die sie 
vielfach zwingend angewiesen sind, in ihre 
Heimatländer zurückkehren und damit auf 
unbestimmte Zeit nicht zur Verfügung ste-
hen. 
In dieser auch für die Forstwirtschaft sehr 
schwierigen und in dieser Form einmaligen 
Situation, ist es daher sehr wichtig, Prioritä-
ten zu setzen und die beschränkte Arbeits-
kapazität auf die wesentlichen Punkte zu 
konzentrieren. 

Empfehlung 
Zur Entlastung des Holzmarktes sollte die 
Aufarbeitung von nicht mehr fängischem 
Holz unterbleiben, das heißt rindennack-
te Stämme stehenlassen, wenn dies aus 
Gründen der Verkehrssicherheit möglich ist. 
Wenn sie eingeschlagen werden, ist aktuell 
einzig die Verwertung als Brennholz sinnvoll 
möglich. Die Verwertung als Palettenholz 
scheidet aufgrund der zurzeit wegbrechen-
den Exportmärkte aus. 
Einzelliegende Kleinmengen unter 15 Fm 
werden ebenfalls nicht zu vermarkten sein. 
Auch hier ist die Verwertung als Energieholz 
zu prüfen, beziehungsweise ist das Holz ge-
gebenenfalls zusammen mit benachbarten 
Waldbesitzern zu größeren Einheiten zu 
bündeln. 
Aus Gründen des Waldschutzes müssen sich 
jetzt alle mit ganzer Kraft auf die Aufarbei-
tung des durch Sturm angefallenen Nadel-
holzes konzentrieren. Diese sollte bis Ende 
April abgeschlossen werden. Laubholz kann 
demgegenüber am Stock hängend prob-
lemlos bis in den Herbst liegen bleiben. 
Für die Aufarbeitung des Nadelholzes wird 
folgendes Vorgehen empfohlen: 
•  Sturmhölzer, die in schattigen, gut was-

serversorgten Lagen angefallen sind und 
noch am Wurzelstock hängen, sollten zu-
nächst liegen bleiben (Lebendkonservie-
rung). 

•  Sturmhölzer im Bereich von vorjährigen 
Käferlöchern sind vorrangig aufzuarbei-
ten. Hier ist zu prüfen, ob eine Entrin-
dung möglich ist. Ist dies nicht möglich, 
bleibt als einzige Waldschutzmaßnah-
me die gezielte Behandlung des Holzes 

mit zugelassenen Insektiziden an der 
Waldstraße. Dabei sind die rechtlichen 
Vorgaben zum Gewässerschutz und die 
Anwendungsvorschriften zwingend zu 
beachten. 

•  Kronenholz, Resthölzer, unverwertbare, 
aber noch fängische Hölzer, sollten un-
abhängig von der Verwertung gehackt 
werden. 

 
Es ist davon auszugehen, dass nach der-
zeitigem Stand auch in diesem Jahr wieder 
Fördermittel für Aufarbeitung von Schad-
hölzern und Waldschutzmaßnahmen zur 
Verfügung stehen. Gleiches gilt für die Wie-
deraufforstung von Schadflächen. Details 
hierzu sind bei Bedarf im Rahmen einer 
direkten, kostenfreien Beratung zu bespre-
chen. 
Wenn Sie zu den vorstehenden Themen Fra-
gen haben, wenden Sie sich bitte zunächst 
an den örtlichen Revierleiter, aus gege-be-
nem Anlass bitte per Mail oder Telefon. 

 

Kliniken suchen weiterhin  
Unterstützung 
Examinierte Pflegekräfte für den Ernst-
fall gesucht 
LANDKREIS KONSTANZ – Auf den letzten 
Aufruf des Gesundheitsverbundes Land-
kreis Konstanz haben sich bereits exa-
minierte Pflegekräfte in den Kliniken in 
Singen und Konstanz gemeldet. Weitere 
Fachkräfte, die in dieser Krise ihr Wissen 
und ihre Arbeitskraft einbringen möch-
ten, werden gesucht. 
Alle examinierten Krankenpflegerinnen 
und Krankenpfleger, die eine dreijährige 
Ausbildung durchlaufen haben, aber gege-
benenfalls auch schon länger nicht mehr 
im Berufsleben stehen, und in dieser Krise 
ihr Wissen und ihre Arbeitskraft einbringen 
möchten, werden gebeten, als Pflegeperso-
nal die Kliniken in Singen und Konstanz zu 
unterstützen. Sie sollen zur Entlastung des 
Normalbetriebs eingesetzt werden, damit 
die Fachkräfte vor Ort sich konzentriert um 
die zu erwartenden COVID-Kranken küm-
mern können. Einige Freiwillige haben sich 
auf den letzten Aufruf bereits gemeldet, 
weitere helfende Hände sind herzlich will-
kommen. 
Bei Interesse bitte mit den Sekretariaten der 
Pflegedirektionen Kontakt aufnehmen, in 
Singen unter der Telefonnummer 
07731 89-1300 oder per E-Mail an 
sekretariat.pd.si@glkn.de, in Konstanz un-
ter der Nummer 07531 801-2600 oder per 
E-Mail an sekretariat.pd.kn@glkn.de. 
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Ausschreibung der regionalen 
ESF-Fördermittel für 2021 
LANDKREIS KONSTANZ – Zur Förderung 
regionaler Projekte erhält der Landkreis 
Konstanz in diesem Jahr wieder 330.000 
Euro aus dem Europäischen Sozialfonds 
(ESF). Bis zum 31. Mai 2020 können Pro-
jektträger Anträge bei der Landeskredit-
bank Baden-Württemberg einreichen. 
Förderfähig sind Projekte, die eines der bei-
den folgenden Ziele verfolgen: 
„Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit 
und der Teilhabechancen von Menschen, 
die besonders von Armut und Ausgrenzung 
bedroht sind“ 
oder 
„Vermeidung von Schulabbruch und Ver-
besserung der Ausbildungsfähigkeit“. 
Am 30. März 2020 hat der regionale Arbeits-
kreis ESF im Landkreis Konstanz die Arbeits-
marktstrategie für die Umsetzung des ESF 
im Jahr 2021 festgelegt. Voraussetzungen 
für die Bewilligung von Förderanträgen 
sind unter anderem ein Mindestbetrag der 
förderfähigen Projektkosten in Höhe von 
30.000 Euro und eine Teilnahme von min-
destens zehn Personen. 
Die Schwerpunkte sowie die detaillierte 
Ausschreibung sind der Arbeitsmarktstrate-
gie zu entnehmen. Diese ist auf der Home-
page des Landkreises Konstanz unter 
www.LRAKN.de/ESF zu finden. 
Anträge können schriftlich bis spätestens 
31. Mai 2020 bei der Landeskreditbank Ba-
den-Württemberg, Bereich Finanzhilfen, 
Schlossplatz 10, 76113 Karlsruhe, gestellt 
werden. Parallel dazu ist der Antrag als 
pdf-Dokument per E-Mail an die Geschäfts-
stelle des regionalen Arbeitskreises ESF 
beim Landratsamt Konstanz zu übermitteln 
an florian.best@LRAKN.de. 
Das Ausfüllen der Antragsformulare erfolgt 
webbasiert über das elektronische Antrags-
formular „ELAN“ unter www.esf-bw.de. Auf 
der Internetseite finden interessierte Perso-
nen auch weitere Informationen und Neu-
igkeiten zum ESF. Unter www.esf-epm.de 
werden insbesondere für „Projektneulinge“ 
spezielle ESF-Schulungen angeboten. 
Zur Verfügung gestellt werden die Förder-
mittel durch das Ministerium für Soziales 
und Integration Baden-Württemberg. 
Für weitergehende Informationen können 
sich Projektträger gerne an die Geschäfts-
stelle des regionalen Arbeitskreises ESF im 
Landratsamt Konstanz wenden. Ansprech-
partner ist Florian Best, erreichbar unter der 
Telefonnummer 07531 800-1603 oder per 
E-Mail an florian.best@LRAKN.de. 

Förderprogramm „Wohnungs-
bau BW 2020/2021“ geht zum 
1. April 2020 mit weiter ver-
besserten Förderkonditionen 
an den Start
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Neue Impul-
se, um Wohnraumförderung noch attrakti-
ver zu machen: Mehr Klimaschutz, zinslose 
Darlehen in der Eigenheimförderung und 
neue Förderlinie für Mitarbeiterwohnun-
gen“
Das Förderprogramm „Wohnungsbau BW 
2020/2021“ tritt zum 1. April 2020 in Kraft. 
„Gemeinsam mit den Experten der Wohn-
raum-Allianz konnten wir neue Impulse 
identifizieren, um unsere Wohnraumförde-
rung noch attraktiver zu machen und neue 
wichtige Anreize zu setzen. Zugleich tragen 
wir damit aktuellen Entwicklungen und 
zentralen gesellschaftlichen Herausforde-
rungen Rechnung“, sagte Wohnungsbaumi-
nisterin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute 
(31. März). „Mit rund 250 Millionen Euro in-
vestieren wir auch weiterhin so viel in den 
sozialen Wohnungsbau wie seit Mitte der 
1990er-Jahre nicht mehr. Ich bin überzeugt, 
dass wir unserem Ziel, ausreichend bezahl-
baren Wohnraum zu schaffen, so Schritt für 
Schritt näherkommen.“

„Im vergangenen Jahr hatten wir so viele 
Anträge für neu gebaute Sozial-Mietwoh-
nungen wie seit Jahrzehnten nicht mehr. 
Unsere Arbeit trägt also Früchte, denn da-
mit wirken wir nicht nur dem Abschmelzen 
des Sozialwohnungsbestands erfolgreich 
entgegen, sondern können künftig wieder 
zusätzliche Sozialwohnungen schaffen. Mit 
dem neuen Förderprogramm und seinen 
nochmals attraktiveren Konditionen wollen 
wir den sozialen Wohnungsbau noch weiter 
voranbringen“, so Hoffmeister-Kraut.

Ein zentraler Punkt des neuen Programms 
ist die verbindliche Festlegung des Ener-
gieeffizienzhaus-Standards KfW 55 für alle 
neuen Vorhaben. Damit setzen wir auch im 
sozialen Mietwohnungsbau klar auf mehr 
Klimaschutz. „Der Klimaschutz ist die zent-
rale Herausforderung unserer Gesellschaft 
und unserer Zeit. Klimaneutraler Wohnungs-
bau ist wirtschaftlich und sozial. Denn in 
den letzten Jahren sind gerade auch die Ne-
benkosten stark angestiegen“, so Hoffmeis-
ter-Kraut. „Dies treffe vor allem Menschen 
mit niedrigem Einkommen. Um die gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe des Klimaschut-
zes mit der Schaffung bezahlbaren Wohn-
raums zu verzahnen, wollen wir gerade auch 
im sozialen Wohnungsbau künftig auf noch 
mehr Energieeffizienz achten.“ Dabei sei es 
aber wichtig, im Blick zu behalten, dass Kli-
maschutz nicht zu Lasten des sozialen Miet-
wohnungsbaus gehe. Deshalb gebe es die 
Möglichkeit, eine Befreiung von dieser Ver-

pflichtung zu beantragen – in den Fällen, in 
denen der Investor nachweisen kann, dass 
die Mehrkosten 150 Euro je Quadratmeter 
Wohnfläche überschreiten und die Maßnah-
men damit unverhältnismäßig wären.
Bei der sozialen Mietwohnraumförderung 
ist eine wichtige Neuerung die Festan-
teilsfinanzierung, dank der die Förderung 
künftig markzinsunabhängig erfolgt. Statt-
dessen werde die Förderung in diesem 
wichtigen Bereich künftig prozentual fest-
geschrieben. Dies mache die Förderung in 
der anhaltenden Niedrigzinsphase deutlich 
attraktiver, führte die Ministerin aus. Auch 
eine Erhöhung der berücksichtigungsfä-
higen Baukosten von 3.000 auf 3.500 Euro 
je Quadratmeter Wohnfläche bei der Miet-
wohnraumförderung wird mit dem neuen 
Programm umgesetzt. „Durch die rasant 
gestiegenen Baukosten wird der Neubau so-
zial gebundener Mietwohnungen vielerorts 
zunehmend schwieriger. Im Ergebnis geht 
der dringend benötigte Neubau von bezahl-
baren Wohnungen nur schleppend voran. 
Denn nicht nur die Baukosten, sondern auch 
die Grundstückspreise steigen kontinuier-
lich“, so die Ministerin. „Durch die Erhöhung 
der förderfähigen Baukosten erhoffen wir 
uns einen weiteren Schub im sozialen Woh-
nungsbau.“

Das Förderprogramm beinhaltet zudem 
eine neue Förderlinie für Unternehmen, die 
für ihre Beschäftigten preiswerte Wohnun-
gen bauen. „Das Thema Wohnraum spielt 
bei der Gewinnung und Sicherung von 
Fachkräften eine immer wichtigere Rolle – 
gerade bei Mitarbeitern mit mittlerem Ein-
kommen, die am Wohnungsmarkt konkur-
rieren müssen“, sagte Hoffmeister-Kraut. Mit 
der neuen Förderlinie „Mitarbeiterwohnen“ 
wolle man die Unternehmen gezielt bei der 
Anwerbung von Fachkräften unterstützen. 
„Damit gehen wir einmal mehr neue Wege 
bei der Wohnraumförderung. Denn wir sind 
das bisher einzige Bundesland mit einem 
solchen Förderangebot.“ Bei den geförder-
ten Wohnungen handelt es sich ebenfalls 
um sozial gebundenen Wohnraum, wes-
halb der Bezug dieser Wohnungen einen 
Wohnberechtigungsschein erfordert. Die 
gesetzliche Grundlage für die neue Förder-
linie wird derzeit im Zuge der Novellierung 
des Landeswohnraumförderungs-gesetzes 
geschaffen. Sobald dieses verabschiedet ist 
– voraussichtlich vor der Sommerpause –, 
kann die Förderung für Mitarbeiterwohnen 
beantragt werden.

Auch bei der Eigentumsförderung bietet 
das Land weiterhin attraktive Förderkonditi-
onen. Im Vergleich zu anderen europäischen 
Ländern sei die Wohneigentumsquote in 
Deutschland unterdurchschnittlich. „Dabei 
sind die eigenen vier Wände immer noch 
die beste Altersvorsorge“, betonte die Mi-
nisterin. „Wir wollen gerade auch Menschen 
mit relativ niedrigerem Einkommen beim 
Neubau oder Erwerb von Bestandsimmo-
bilien unterstützen und bieten im neuen 
Programm dafür zinslose Darlehen.“ Förder-
darlehen mit 15-jähriger Zinsbindung und 
15-jähriger Zinsvergünstigung werden im 
Zins künftig auf 0,0 Prozent p. a. verbilligt, 

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
Online finden Sie nützliche
Informationen:
 Preislisten  Ansprechpartner
 Angebote

Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da:
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
 anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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 Förderprogramm „Wohnungsbau BW 2020/2021“ geht zum 1. April 
2020 mit weiter verbesserten Förderkonditionen an den Start 
 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Neue Impulse, um 
Wohnraumförderung noch attraktiver zu machen: Mehr 
Klimaschutz, zinslose Darlehen in der Eigenheimförderung und 
neue Förderlinie für Mitarbeiterwohnungen“ 

 
Das Förderprogramm „Wohnungsbau BW 2020/2021“ tritt zum 1. April 2020 in 
Kraft. „Gemeinsam mit den Experten der Wohnraum-Allianz konnten wir neue 
Impulse identifizieren, um unsere Wohnraumförderung noch attraktiver zu machen 
und neue wichtige Anreize zu setzen. Zugleich tragen wir damit aktuellen 
Entwicklungen und zentralen gesellschaftlichen Herausforderungen Rechnung“, 
sagte Wohnungsbauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (31. März). „Mit 
rund 250 Millionen Euro investieren wir auch weiterhin so viel in den sozialen 
Wohnungsbau wie seit Mitte der 1990er-Jahre nicht mehr. Ich bin überzeugt, dass 
wir unserem Ziel, ausreichend bezahlbaren Wohnraum zu schaffen, so Schritt für 
Schritt näherkommen.“ 

 
„Im vergangenen Jahr hatten wir so viele Anträge für neu gebaute Sozial-
Mietwohnungen wie seit Jahrzehnten nicht mehr. Unsere Arbeit trägt also Früchte, 
denn damit wirken wir nicht nur dem Abschmelzen des Sozialwohnungsbestands 
erfolgreich entgegen, sondern können künftig wieder zusätzliche Sozialwohnungen 
schaffen. Mit dem neuen Förderprogramm und seinen nochmals attraktiveren 
Konditionen wollen wir den sozialen Wohnungsbau noch weiter voranbringen“, so 
Hoffmeister-Kraut. 
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sodass die aus den Bau- bzw. Erwerbsprei-
sen erwachsende finanzielle Belastung re-
duziert wird. Außerdem gelten künftig die 
gleichen Konditionen für den Bau neuen 
Eigentums und den Erwerb eines bereits be-
stehenden Objekts.

„Wir haben unser neues Wohnraumförder-
programm ganz gezielt an den Zukunfts-
herausforderungen ausgerichtet. Wir sind 
überzeugt, dass wir mit diesen Neuerungen 
nach der positiven Bilanz des vergangenen 
Förderjahres die Antragszahlen noch einmal 
weiter nach oben treiben können“, so Hoff-
meister-Kraut.

Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Wohnungsbau bewil-
ligt 265 Millionen Euro für 396 
städtebauliche Maßnahmen
Dr. Hoffmeister-Kraut: „Rekordmittel für 
Maßnahmen der Städte und Gemeinden 
mit den Schwerpunkten Wohnraumschaf-
fung, Zentrenentwicklung und Klima-
schutz“
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau hat den Städten und Ge-
meinden im Land insgesamt rund 265 Mil-
lionen Euro für städtebauliche Erneuerungs-
maßnahmen bewilligt. Davon kommen 
rund 101,9 Millionen Euro vom Bund. Damit 
können insgesamt 396 städtebauliche Sa-
nierungsgebiete gefördert werden. Darun-
ter sind 44 Neumaßnahmen, 292 Maßnah-
men, für die die Mittel aufgestockt werden, 
sowie 60 Einzelvorhaben, die im Rahmen 
des Bund-Länder-Investitionspakts „Soziale 
Integration im Quartier“ gefördert werden.
„Wir haben bei der Bewilligungssumme im 
Städtebauförderungsprogramm 2020 in die-
sem Jahr erneut ein Rekordniveau erreicht. 
Die Mittel ermöglichen es den Städten und 
Gemeinden, die Wohn- und Aufenthaltsqua-
lität in Ortskernen zu verbessern, Quartiere 
aufzuwerten, bestehende Zentren funkti-
onsfähig zu halten oder zu revitalisieren und 
sich fit für die Zukunft zu machen“, erklärte 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeis-
ter-Kraut. Im Mittelpunkt der Städtebauför-
derung stehe immer, für die Bewohnerinnen 
und Bewohner ein attraktives Lebens- und 
Wohnumfeld zu erhalten und zu schaffen, 
das den sozialen Zusammenhalt und die 
Identifikation mit ihrem Quartier fördere. 
„Besondere Schwerpunkte der Förderung 
liegen 2020 in der Schaffung von Wohn-
raum, der Entwicklung von Zentren sowie 
bei Maßnahmen des Klimaschutzes.“

Im Jahr 2021 wird die Städtebauförderung 
zudem ihr 50-jähriges Jubiläum feiern. „Sie 
hat sich in den letzten knapp fünf Jahrzehn-
ten stets als lernendes Programm erwiesen, 

das flexibel auf neue und wechselnde Her-
ausforderungen reagieren würde – sei es die 
demografische Entwicklung, den Mangel an 
Wohnraum, die fortschreitende Digitalisie-
rung von Gesellschaft und Wirtschaft sowie 
die klimaverträgliche Fortentwicklung der 
Städte und Gemeinden. So ermöglicht die 
Städtebauförderung eine zukunftsfähige 
Entwicklung der Kommunen“, so die Minis-
terin.

Wie dringend die Kommunen die Städte- 
bauförderungsmittel für eine zukunftsfähi-
ge Stadtentwicklung benötigen, zeigt sich 
daran, dass sie in diesem Jahr noch mehr 
Mittel beantragt haben als in den vergange-
nen Jahren: Das Programm ist trotz der Re-
kordfördersumme um das dreieinhalbfache 
überzeichnet.

Städtebauförderung als wichtiges Instru-
ment zur Wohnraumschaffung
Ein wichtiger Schwerpunkt liegt auch in die-
sem Jahr darin, Wohnraum zu erhalten und 
zu schaffen, indem bestehende Wohnungen 
modernisiert, leerstehende Immobilien um-
genutzt sowie Flächen aktiviert und so vor-
bereitet werden, dass dort nachverdichtet 
oder neu gebaut werden kann. So sind nach 
heutigem Stand in den 2020 neu aufge-
nommenen Sanierungsgebieten rund 2.500 
neue Wohnungen und die Modernisierung 
von rund 1.700 Wohnungen geplant. In den 
Sanierungsgebieten, in denen die Mittel 
aufgestockt werden, planen die Kommunen 
rund 18.700 neue und die Modernisierung 
von 9.000 bestehenden Wohnungen.

„Ziel ist es, lebendige, altersgemischte Quar-
tiere zu schaffen, die das soziale Zusam-
menleben fördern und den Bewohnerinnen 
und Bewohnern eine hohe Lebensqualität 
und bedarfsgerechte Infrastrukturangebote 
bieten. Dabei richten wir den Fokus darauf, 
möglichst wenig Fläche zu beanspruchen 
und historisch wertvolle Bausubstanz zu er-
halten“, betonte die Ministerin.

„Eine große Chance für die Schaffung von 
Wohnraum bieten ehemals militärisch ge-
nutzte Gebiete, die mit Hilfe der Städteb-
auförderungsmittel umgestaltet und neu 
genutzt werden“, so Hoffmeister-Kraut 
weiter. So sind allein auf dem Areal Spinelli 
Baracks in Mannheim mehr als 2.000 neue 
Wohnungen geplant. Aber auch die Um-
nutzung ehemaliger Gewerbeflächen bie-
tet Wohnraumpotential, wie das Beispiel 
Lauchringen zeigt. Hier sollen auf dem Ge-
lände der ehemaligen Fabrik Lauffenmüh-
le ein neues innerstädtisches Quartier mit 
Wohn- und Geschäftsnutzung und über 300 
neue Wohneinheiten geschaffen werden. 
Das ERBA-Areal in Wangen im Allgäu soll im 
Rahmen der städtebaulichen Erneuerungs-
maßnahme „Erba-Auwiesen-Argensied-
lung“ zu einem Ort der Arbeit, des Wohnens 
und der Kulturvielfalt entwickelt werden. 
Dort sind bis zum Ende der Sanierung über 
300 Wohneinheiten geplant.

„Wichtig für den Wirtschaftsstandort ist aber 
auch, Flächen für die Ansiedlung von Ge-
werbe zu qualifizieren und zu reaktivieren“, 

sagte die Ministerin. Ein Beispiel hier ist die 
Neumaßnahme Grünwinkel in Karlsruhe: 
hier werden ein rund 60 Hektar großes zen-
trumsnahes Gewerbegebiet für die Zukunft 
neu aufgestellt, Flächen für Gewerbe reakti-
viert und dabei eine Quartiersmitte und Inf-
rastrukturangebote geschaffen.

Städtebauförderung unterstützt 
klimaverträgliche Stadtentwicklung
Ein weiterer Schwerpunkt des Förderpro-
gramms liegt auch auf Maßnahmen zum 
Schutz des Klimas wie beispielsweise die 
energetische Sanierung von Altbauten, die 
Schaffung und der Erhalt von Grün- und 
Freiflächen sowie die Verbesserung des 
Stadtklimas durch Reduzierung von Lärm 
und Abgasen.

Ein gutes Beispiel hierfür ist die Stadt Heil-
bronn. Nach der erfolgreichen Durchfüh-
rung der städtebaulichen Erneuerungs-
maßnahme Fruchtschuppen-Areal – dort 
fand im vergangenen Jahr die BUGA 2019 
statt – wendet sich die Stadt nun wieder 
ihrer Innenstadt zu. Im Rahmen der geplan-
ten Neumaßnahme „Innenstadt Heilbronn“ 
sollen Klimaschutzmaßnahmen wie die 
Begrünung in der Altstadt einer weiteren 
Erwärmung des bereits als „dauerhafte Wär-
meinsel“ eingestuften Stadtraumes entge-
genwirken.

Städtebauförderung als Wirtschaftsmo-
tor
„Die Städtebauförderung schafft Arbeits-
plätze und jeder eingesetzte Förder-Euro 
löst durchschnittlich acht Euro an öffentli-
chen und private Folgeinvestitionen aus“, so 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. „Davon profi-
tiert vor allem das regionale Handwerk.“

Land und Bund sind dabei mit der Städ-
tebauförderung über die vergleichsweise 
langen Bewilligungszeiträume von in der 
Regel acht bis zwölf Jahren langfristig ver-
lässliche Partner. Sie sorgen damit auch in 
Krisenzeiten für eine stabile und belastbare 
Bereitstellung der Finanzhilfen und sind für 
die Städte und Gemeinden in konjunkturell 
schwierigen Situationen eine unerlässliche 
Stütze.

Bund und Länder unterstützen gemein-
sam bei der Stadtentwicklung
Auch im Jahr 2020 unterstützt der Bund 
die städtebauliche Weiterentwicklung der 
Kommunen, indem er zusätzlich zu den Lan-
desfinanzhilfen Bundesmittel zur Verfügung 
stellt.
Horst Seehofer, Bundesminister des Innern, 
für Bau und Heimat: „Wir verschlanken unse-
re Förderstruktur. Damit erleichtern wir den 
Städten und Kommunen die Umsetzung ih-
rer Vorhaben. Zudem wird der Klimaschutz 
zur Fördervoraussetzung. Städtebauförde-
rung ohne Klimaschutz wird es künftig nicht 
mehr geben.“

Die Förderung erfolgt vorbehaltlich des In-
krafttretens der Verwaltungsvereinbarun-
gen Städtebauförderung 2020 und Soziale 
Integration im Quartier 2020 nach Gegen-
zeichnung aller 16 Bundesländer.
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vhs@home – Mehr Online- 
Angebote für alle im 
Landkreis Konstanz
Auch die vhs lässt ihr großes Kurs- und Vor-
tragsangebot zur Eindämmung des Coron-
avirus ruhen, vorerst bis einschließlich 19. 
April. Die Geschäftsstellen sind geschlossen, 
alle Anliegen werden per Mail und Telefon 
bearbeitet. *s. Infokasten 
 
In den letzten Tagen ist ein erweitertes On-
line-Programm erarbeitet worden, das auch 
in Corona-Krisenzeiten viele Impulse setzt: 
Vorträge, Fremdsprachenkurse, Autogenes 
Training, EDV-Schulungen, Literaturkurse 
und ein virtueller Ausstellungsbesuch. 
 
Gesellschaft im Wandel: 
Online-Vortragsprogramm 
In der Reihe vhs.wissen live bieten renom-
mierte Persönlichkeiten aus Wissenschaft 
und Gesellschaft Vorträge zu unterschiedli-
chen aktuellen Themen online an. Teilneh-
mende können im Chat Fragen stellen und 
über Themen wie Künstliche Intelligenz, 

Konsumverhalten und Machtverschiebun-
gen im digitalen Raum diskutieren. Neu ist 
auch ein Vortrag zum Thema „Anlegertips in 
Krisenzeiten“ und zwei Workshops zu „Resi-
lienz im Home-Office“ und „Resilienz gegen 
Corona“. 
 
Sm@rt lernen: 
neue Online-Fremdsprachen-Kurse 
In der vhs-Kurspause können Fremdspra-
chen bequem online und von zu Hause aus 
am heimischen PC, Smartphone oder Tablet 
gelernt werden – die vhs startet mit kurzen 
Kurshäppchen von 4 oder 6 Terminen à 60 
Minuten in Englisch, Französisch und Spa-
nisch und ergänzt das Angebot laufend. 
 
EDV-Online-Seminare
Excel, Word, PowerPoint, InDesign, Bildbear-
beitung, WordPress: diese Themen bietet die 
vhs rein digital an. Wenn der angegebene 
Kurszeitraum nicht passt, besteht bei man-
chen Kursen die Möglichkeit, zusätzliche 
Kurszeiträume freizuschalten. 

Weitere Online-Angebote: Grundkurs Au-
togenes Training, Literaturkurse, virtuelle 

Besichtigung der Ausstellung von Nicole Ka-
litta in der vhs-Galerie Konstanz. 

 
Infokasten: 
Erreichbarkeit der vhs während der Unter-
richtsunterbrechung wegen des Coronavi-
rus:
•	 www.vhs-landkreis-konstanz.de
•	 per E-Mail: singen@vhs-landkreis-kons-

tanz.de oder 
•	 konstanz@vhs-landkreis-konstanz.de
•	 telefonisch (Mo-Fr) zwischen 9.00 Uhr 

und 12.00 Uhr unter 07731/9581-0 oder 
07531/5981-0.

•	 Die vhs informiert zusätzlich über einen 
regelmäßigen Newsletter, über Facebook 
und Instagram.

 
Auch Kurse für Teilnehmende aus Integ-
rations- und Berufssprachkursen müssen 
derzeit ruhen. Die vhs bietet montags 
(9.00-12.00 Uhr) und dienstags (14.00-17.00 
Uhr) eine eigene telefonische Beratung für 
Kursteilnehmende aus diesen Kursen an: 
07731/9581-57. E-Mail: 
berenbach@vhs-landkreis-konstanz.de 

Die JUBIlARE in unserer Gemeinde

Besuche und Präsente bei Altersjubiläen und 
Ehejubiläen durch Bürgermeister und/oder 
Ortsvorsteher 
Da ältere Bürgerinnen und Bürger aktuell zur Risikogruppe der 
durch das Corona-Virus gefährdeten Personen gehören sowie 
aufgrund der derzeit geltenden Kontaktsperre sowie zur Redu-
zierung sozialer Kontakte und somit der Reduzierung der Anste-
ckungsgefahr möchten wir in der nächsten Zeit auf die üblichen 
Besuche zu Geburtstagen und Ehejubiläen verzichten. 
Auf eine Überbringung von Glückwünschen seitens der Gemein-
de soll trotzdem nicht verzichtet werden! Die Jubilare bekommen 
in der kommenden Zeit die Glückwunschkarte sowie das Präsent 
der Gemeinde Eigeltingen vor die Haustüre gestellt. 
Bleiben Sie weiterhin gesund und meiden Sie zu Ihrem eigenen 
Schutz und zur Verhinderung der Ausbreitung des Corona-Virus 
Kontakte zu anderen Personen. 

Wir gratulieren herzlich
16.04.2020	 Rainer	Walter	Klute, 
	 	 	 Kiefernweg	4,	Eigeltingen	
	 	 	 75	Jahre 
  
 

Aus unseren SCHUlEN

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de
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Öffnungszeiten des gemeinsamen Pfarrbüros der 
Seelsorgeeinheit Krebsbachtal/Hegau in Nenzin-
gen, Friedhofstr. 15 
Tel. 07771/2529; Fax-Nr. 07771/62679 
E-Mail Pfarrbüro: 
buero@se-krebsbachtal.de 
homepage:http://www.kath-krebsbachtal.de/ 
Das Büro ist zurzeit für den Publikumsverkehr ge-
schlossen 
und nur per Mail, Telefon und Fax erreichbar! 
Montag:  09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
(Dienstag:  14.00 Uhr - 16.00 Uhr) 
Mittwoch:  09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Freitag:  09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Das Pfarrbüro Nenzingen hat in der momentanen, 
schulfreien Zeit dienstagnachmittags geschlossen! 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Honstetten, 
Widumstr. 21 
Tel. 07774/923753, Fax-Nr. 07774/923754 
E-Mail: honstetten@se-krebsbachtal.de 
Das Büro ist zurzeit für den Publikumsverkehr ge-
schlossen und nur per Mail, Telefon und Fax erreich-
bar! 
Dienstag:  09.30 Uhr - 11.30 Uhr 
(Mittwoch:  15.30 Uhr - 17.00 Uhr) 
Donnerstag:  08.00 Uhr - 09.30 Uhr 
Das Pfarrbüro Honstetten hat in der momentanen, 
schulfreien Zeit mittwochnachmittags geschlossen! 
 
Pfarrer Dominik Rimmele 
Pfarrhaus Nenzingen, Friedhofstr. 17,
Tel. 07771/9165717 
E-Mail: d.rimmele@se-krebsbachtal.de 
 
Pastoralreferent Mathias Mutter 
Pfarrhaus Eigeltingen, Hauptstr. 27, 
Tel. 07774/9293600 
E-Mail: pastref@se-krebsbachtal.de 
 
Pfarrer i. R. Udo Zinke 
Pfarrhaus Eigeltingen, Hauptstr. 27, 
Tel. 07774/922371 oder 0152/07024146 
E-Mail: pens.udzi@t-online.de 

 
 

Wegen der Corona-Krise gilt: 

Alle Gottesdienste sind bis mindestens 
19. April 2020 abgesagt. Auch die Kar- 
und Ostergottesdienste finden dieses 
Jahr nicht statt. 
 
Damit Sie aber wissen, was an den Sonn- 
und besonderen Tagen aus der Bibel gele-
sen wird, hier die Übersicht, dazu passende 
Lieder und das jeweilige Tagesgebet: 
 
Freitag, 10.04.20 KARFREITAG - 
FAST- UND ABSTINENZTAG 
Hinweise im Gotteslob: 306-308 

Die Glocken schweigen als Zeichen der 
Trauer und läuten erst wieder an Ostern. Um 
15.00 Uhr – zur Todesstunde Jesu – 
wollen wir uns in den Häusern Zeit zum Ge-
bet nehmen. 
 
Gottesloblieder: 287 bis 300 und 308 und 
789 bis 795 
 
Tagesgebet: Gedenke, Herr, der großen Ta-
ten, die dein Erbarmen gewirkt hat. Schütze 
und heilige deine DienerInnen, für die dein 
Sohn Jesus Christus sein Blut vergossen und 
das österliche Geheimnis eingesetzt hat, der 

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
Amen! 
1. Lesung: Jesaja 52,13 - 53,12 
2. Lesung: Hebräerbrief 4,14-16. 5,7-9 
Johannes-Passion: 
Johannesevangelium 18,1 - 19,42 
 
Kreuzwegandacht: 683/684 oder Kreuz und 
Leiden: 675,3 
 
Samstag, 11.04.20
KARSAMSTAG - TAG DER GRABESRUHE 
Hinweise im Gotteslob: 309 
Trauermette am Morgen: 310, Feier der Os-
ternacht: 311-314 
 
 
Sonntag, 12.04.20
OSTERSONNTAG 
10.00 Uhr Die Glocken laden uns zum Gebet 
zu Hause ein und verkünden die Auferste-
hung. Gesegnete Ostern! 
 
Tagesgebet: Allmächtiger, ewiger Gott, am 
heutigen Tag hast du durch deinen Sohn 
den Tod besiegt und uns den Zugang zum 
ewigen Leben erschlossen. Darum begehen 
wir in Freude das Fest seiner Auferstehung. 
Schaffe uns neu durch deinen Geist, damit 
wir auferstehen und im Licht des Lebens 
wandeln. Darum bitten wir durch Jesus 
Christus, unsern Herrn. Amen! 
 
Gottesloblieder für die gesamte Osterzeit: 
311-338 und 796-808 
Ostervesper: 641-644 oder 802-808, 
Osterandacht: 675,4 

Montag, 13.04.20 OSTERMONTAG 
10.00 Uhr Die Glocken laden uns zum Gebet 
zu Hause ein. 
 
Tagesgebet: Gott, du Herr allen Lebens, 
durch die Taufe schenkst du deiner Kirche 
Jahr für Jahr neue Söhne und Töchter. Gib, 
dass alle Christen in ihrem Leben dem Sakra-
ment treu bleiben, das sie im Glauben emp-
fangen haben. Darum bitten wir durch Jesus 
Christus, unsern Herrn. Amen! 
 
AKTUELLE HINWEISE 
Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl 
Das Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Sie finden es auf unserer Homepage www.
kath-krebsbachtal-hegau.de und es wird in 
der nächsten Ausgabe bekanntgegeben. 
Corona-Hotline 
Jeder, der psychologische Unterstützung 
zur Bewältigung der vielfältigen Herausfor-
derungen in diesen Tagen sucht, kann sich 
zu den üblichen Telefonzeiten im Sekretariat 
der Psychologischen Beratungsstellen für 
Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Singen, 
Konstanz oder Überlingen melden. 
Ausgebildete Ehe-, Familien- und Lebensbe-
rater/-innen nehmen sich Zeit und sprechen 
mit Ihnen. 
Im Sekretariat werden die Daten telefonisch 
aufgenommen und eine Beraterin oder ein 

Berater rufen zeitnah zurück. 
Singen, Tel. 07731/63888 
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr 
Konstanz, Tel. 07531/23210 
Montag und Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr 
Überlingen, Tel. 07551/63117 
Montag und Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr 
 
 
Osteraktion für Familien 
Auf Initiative der evangelischen Kirchenge-
meinde bieten wir Familien die Möglichkeit, 
sich über die Messengerdienste WhatsApp, 
Threema oder Telegram auf Ostern einzu-
stimmen. Ein solches Einstimmen auf Os-
tern ist derzeit genauso wichtig, wie etwas 
heilsame Zerstreuung und Unterbrechung. 
Spielerische Impulse und Bastelideen für 
Klein und Groß können dabei helfen. Um 
an der Osteraktion teilnehmen zu können 
speichern Sie in ihrem Handy den neuen 
Kontakt „Osteraktion“ unter der Nummer 
0151 52 22 18 14. Anschließend schicken 
Sie per WhatsApp, Threema oder Telegram 
eine Nachricht mit dem Wort „Ostern“ an 
die gespeicherte Nummer. Sie erhalten nach 
einiger Zeit eine Begrüßungsnachricht und 
dann an jedem Tag ab dem 1. April bis Os-
termontag eine Nachricht mit einem kurzen 
Impuls sowie Bastel- und Spielideen und Ge-
schichten. Auch nach dem 1. April kann man 
sich jederzeit anmelden. 
 
Karfreitag und Osterkerzen 
Wenn auch die vielen von uns so wichtigen 
Liturgien der Kar- und Ostertage nicht gefei-
ert werden können, wollen wir wenigstens 
die sichtbaren und ins Jahr hineinwirkenden 
Symbole ermöglichen. Am Karfreitag wird 
in jeder Pfarrkirche ein Kreuz zur Vereh-
rung aufgestellt sein. Gerne können Sie 
eine Blume ans Kreuz legen. Und am Oster-
sonntag und Ostermontag können Sie – wie 
gewohnt – kleine Osterkerzen mitnehmen 
(solange der Vorrat reicht). Diese oder selbst 
mitgebrachte Kerzen, können an den Oster-
kerzen angezündet werden, welche in den 
Pfarrkirchen den ganzen Ostersonntag und 
Ostermontag brennen werden. Halten Sie 
in den Kirchen unbedingt die Abstandsre-
geln ein! 
 
Aktuelle Fürbitte am Karfreitag 
„Ein Osterfest mit ganz besonderen Für-
bitten“ titelte am 31. März der Südkurier 
in einem gelungenen Artikel über Ostern 
1945 in Singen. Für die diesjährige Karfrei-
tagsliturgie um 15.00 Uhr – die leider nicht 
öffentlich gefeiert werden kann – hat unser 
Erzbischof aufgrund der derzeitigen Not-
lage ebenfalls eine besondere, zusätzliche 
Fürbitte empfohlen. Diese legen wir auch al-
len ans Herz, die am Karfreitag zuhause oder 
in einer Kirche oder an einem Feldkreuz an 
den Tod Jesu denken. Die Fürbitte wird ab 
Palmsonntag in allen sechs Pfarrkirchen und 
in den Kapellen Homberg und Eckartsbrunn 

KIRCHlICHE Nachrichten
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zur Mitnahme ausliegen und ab Palmsonn-
tag auch auf unserer Homepage www.ka-
th-krebsbachtal-hegau.de abrufbar sein. 
 
Song der Woche 
Für Jugendliche und Junggebliebene stel-
len wir jeden Freitag einen Song auf unse-
rer Homepage vor mit Gedanken dazu und 
passendem Gebet. Zu finden auf www.ka-
th-krebsbachtal-hegau.de unter Aktuell. 
Konradsblatt gratis als e-paper 
Aus gegebenem Anlass ist unsere Bistums-
zeitung, das Konradsblatt, im Internet unter 
www.konradsblatt.de gratis als e-paper zu 
finden. 
 
 
ALLGEMEINE HINWEISE 
ZUR CORONA-KRISE: 
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen 
sind bis mindestens 19. April 2020 abge-
sagt. Das gilt auch für alle uns angeschlos-
senen Gruppierungen und für all unsere 
Gebäude. 
 
Schon bevor entsprechende Anordnun-
gen von staatlichen und kirchlichen Stellen 
erlassen wurden, hat unser Pfarrgemein-
derat am Samstag, 14. März 2020 den 
Beschluss gefasst, dass wir alles Mögliche 
tun (oder eben möglichst nichts mehr zu 
tun), um dazu beizutragen, die Verbreitung 
des Coronavirus einzudämmen. Seitdem 
versuche ich zusammen mit meinen Mitar-
beiterInnen und in Rücksprache mit unseren 
beiden Bürgermeistern die sich oft rasant 
ändernden Gegebenheiten wahrzunehmen 
und unserer Situation gemäß umzusetzen. 
 
Alle in diesem Pfarrblatt veröffentlichten 
Informationen beruhen auf den aktuellen 
Erkenntnissen und derzeitig gültigen staat-
lichen Vorgaben. Änderungen in die eine 
oder in die andere Richtung sind jeder-
zeit möglich und auch wahrscheinlich. 
 
Aktuelle Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.kath-krebs-
bachtal-hegau.de. 
Unter www.ebfr.de/corona finden Sie eben-
falls entsprechende Hinweise seitens unse-
res Bischofs. 
 
Die Pfarrbüros sind wie in den Schulferi-
en geöffnet (also nicht nachmittags). Es ist 
aber nur in dringenden Fällen erlaubt, 
persönlich zu erscheinen. Die Büros sind 
zurzeit für den Publikumsverkehr ge-
schlossen und nur per Mail, Telefon und 
Fax erreichbar! 
 
Unsere Kindergärten in Heudorf und 
Honstetten bleiben nach staatlichen Vor-
schriften seit Dienstag, 17. März 2020 
und auf unbestimmte Zeit geschlossen. 
Bedarf für die Betreuung von Kindern, deren 
Eltern unbedingt arbeiten müssen, wurde 
bisher nicht angemeldet. 
 
RELIGIÖSES LEBEN IN ZEITEN DER 
CORONA-KRISE: 
Die derzeitige Situation fordert uns alle her-
aus, auch im Glaubensleben. Gerade jetzt in 
der Fastenzeit und in der Kar- und Osterzeit, 

die vielen von uns wichtig ist. 
In diesem Jahr müssen wir in der Fastenzeit 
und darüber hinaus automatisch auf Vieles 
verzichten. Nutzen wir diese uns auferleg-
te Zeit, sie gut zu füllen und zu nutzen, mit 
Dingen, die sonst im Leben vielleicht zu kurz 
kommen. 
Und verlieren wir dennoch nicht die Verbin-
dung zu Gott und die Verbindung unter-
einander als Gläubige. 
 
Gottesdienst zuhause 
Bleiben Sie trotz unserer ausfallenden Ange-
bote nicht ohne Gottesdienst und beten 
Sie zu Hause. Die ersten Christen hatten 
noch keine Kirchen und durften sich nicht 
öffentlich treffen, sondern taten das in Pri-
vathäusern. Und oft auch in Zeiten der 
Verfolgung, zum Beispiel während der fran-
zösischen Revolution oder teilweise auch im 
Dritten Reich. Dennoch lebten und bewahr-
ten sie ihren Glauben. Was den Menschen 
damals gelang, wird mit etwas Kreativität 
auch uns gelingen! 
Beten Sie zum Beispiel aus dem Gotteslob 
oder aus anderen Gebetbüchern. Im Gottes-
lob finden Sie unter 668 eine Vorlage, wie 
man eine Wort-Gottes-Feier gestalten kann. 
Und unter 17 und 680,5 Gebete in Krankheit 
sowie viele andere Gebete. 
Die sonntäglichen Schriftlesungen finden 
Sie im Konradsblatt abgedruckt sowie die 
Leseordnung der ganzen Woche, um in der 
Bibel nachzuschlagen. Die Bibeltexte und 
Gebete für jeden Tag finden Sie im Internet 
unter www.kloster-beuron.de (auf der Start-
seite nach unten scrollen und auf das aktu-
elle Tagesdatum klicken). 
Hier im Pfarrblatt geben wir jeden Sonntag 
die Bibelstellen an, die Sie in Ihrer Bibel 
selbst nachschlagen können. Dazu dru-
cken wir das Tagesgebet und passende 
Lieder aus dem Gotteslob ab. Diese kann 
man, falls sie zu schwer zu singen sind, auch 
einfach als Gebet oder Meditation sprechen 
oder lesen. 
Sie haben keine oder nur eine alte Bibel zu 
Hause? Unter www.bibleserver.com finden 
Sie alle Bibelstellen. Es gibt dort allerdings 
verschiedene Übersetzungen, unsere heißt: 
Einheitsübersetzung 2016 (EU). Im Gottes-
lob gibt es unter 1,1-4 Hinweise für einen 
guten Umgang mit der Heiligen Schrift. 
 
Fernseh- und Internetgottesdienste 
Neben den sonntäglichen Fernsehgottes-
diensten im ZDF überträgt die Erzdiöze-
se Freiburg täglich eine Eucharistiefeier 
aus dem Freiburger Münster im Internet 
unter www.ebfr.de. Die nächsten Termine 
der Livestreams stehen unter www.ebfr.de/
livestream. Der Vatikan wird die Gottes-
dienste der Kar- und Ostertage livestre-
amen. 
Eine Übersicht verschiedener Angebote 
im Internet finden Sie auf der vorletzten 
Seite dieses Pfarrblattes. 
 
Glockengeläut und abendliches gemein-
sames Gebet 
Die Glocken erinnern uns wie gewohnt 
morgens um 6.00 Uhr, mittags um 12.00 Uhr 
und abends zu unterschiedlichen Zeiten täg-
lich ans Gebet. Das klassische Gebet hierfür 

ist der Engel des Herrn (Gotteslob 3,6). Aber 
auch jedes andere Gebet verbindet uns 
mit Gott und miteinander. Vielleicht das 
Corona-Gebet auf der Titelseite dieses Pfarr-
blattes oder der ebenfalls hier abgedruckte 
Psalm 91 oder einfach ein Vaterunser. 
An vielen anderen Orten solidarisieren sich 
beim abendlichen Gebetsläuten Men-
schen miteinander. Sie zünden im Fenster 
eine Kerze an und beten. Dazu möchte ich 
auch Sie zur jeweiligen Läutezeit in Ihrem 
Ort ermutigen. (18.30 Uhr: Heudorf, 19.00 
Uhr: Eigeltingen und Rorgenwies, 19.30 Uhr: 
Honstetten, Nenzingen und Orsingen). Au-
ßerdem laden unsere Glocken sonntags, 
10.00 Uhr zum Gebet zuhause ein. 
 
Hausbesuche und seelsorgerliche Ge-
spräche 
Die turnusmäßigen Besuche aller haupt- 
und ehrenamtlichen SeelsorgerInnen 
(zur Krankenkommunion und zu runden 
Geburtstagen und Ehejubiläen) entfallen, 
bzw. werden evtl. verschoben. 
Für seelsorgerliche Anliegen sind die Seel-
sorger gerade in dieser Krisenzeit telefo-
nisch erreichbar. 
Krankensalbungen und Wegzehrung in 
Todesgefahr sind natürlich weiterhin mög-
lich. 
 
Messen 
Sowohl Pfarrer Zinke als auch ich feiern im 
Privaten weiterhin mehrmals die Woche 
die Heilige Messe und bringen auch unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit die Anliegen 
der Gemeinde und somit von Ihnen allen vor 
Gott. Gerne dürfen Sie uns Ihre persönlichen 
Bitten mitteilen. Also wundern Sie sich nicht, 
wenn in Eigeltingen oder Nenzingen manch-
mal zu ungewohnter Uhrzeit eine Glocke er-
tönt – dann ist gerade Wandlung... 
 
Offene Kirchen - neu auch in Rorgenwies 
und Eckartsbrunn 
Falls von staatlichen Stellen nicht anders 
angeordnet, bleiben die Kirchen weiterhin 
geöffnet, die Weihwasserbecken jedoch 
leer! 
In allen sechs Pfarrkirchen steht ein Tisch 
mit Gebetsbildern und -heftchen. Sie 
können in den Kirchen verwendet werden 
oder nach Hause mitgenommen werden. 
Auch wer kein eigenes Gotteslob besitzt, 
darf sich gerne eines aus einer der Kirchen 
ausleihen und zu gegebener Zeit wieder 
zurückbringen. 
Ab sofort ist auch die Pfarrkirche Rorgen-
wies nicht mehr nur wochenends geöff-
net, sondern täglich. Das gilt nun somit für 
alle unsere sechs Pfarrkirchen und vorü-
bergehend auch für die Kapelle in Eckarts-
brunn. 
 
Pestkapelle und Feldkreuze als Gebets-
orte 
In Rorgenwies gibt es im Dreieck Rorgen-
wies-Glashütte-Heudorf die Pestkapelle 
und in Emmingen-Liptingen die Pestkreu-
ze. Aber auch bei uns gibt es viele Feld- und 
Wegkreuze, die Menschen oft in Notzei-
ten oder als Dank für das Ende der Not 
aufgestellt haben. Vielleicht können solche 
Orte uns gerade im Frühling wieder wichtig 
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werden und wir besuchen sie und schmü-
cken sie mit einer Kerze oder mit Blumen. 
(Bitte nach geraumer Zeit wieder entfernen). 
 
Hll. Sebastian, Rochus und 14 Nothelfer, 
Georg und Margarete, Cosmas und Damian 
In der aktuellen (gefühlt nie dagewesenen) 
Krisenzeit können wir uns auch ein Beispiel 
an unseren Vorfahren nehmen, die öfters 
mit solchen oder ähnlichen Problemen zu 
kämpfen hatten. Sie hatten verschiedene 
Heilige, zu denen sie besonders Zuflucht 
nahmen. Zum Beispiel die Pestheiligen 
Sebastian und Rochus, denen die Kapelle 
in Homberg geweiht ist. Beide sind in Ror-
genwies an der Emporenbrüstung darge-
stellt; der heilige Rochus in Nenzingen links 
vom Hochaltar. Ebenfalls in Nenzingen und 
Rorgenwies gibt es Bilder der 14 Nothelfer, 
die man in Notlagen anrief. In Rorgenwies 
ist es der linke Seitenaltar und in Nenzingen 
das dunkle Gemälde im Anbau ganz vorne. 
Aber auch an den heiligen Georg in Heu-
dorf (vor der Kirche) und die Heilige Mar-
garete in Reute, die beide den Drachen als 
Symbol des Bösen, das sie überwunden ha-
ben, als Attribut führen, dürfen wir denken. 
Und natürlich an die Patrone der Kranken, 
die heiligen Cosmas und Damian, denen 
die Kapelle in Eckartsbrunn geweiht ist. 
 
Erstkommunion 
Alle drei Erstkommunionfeiern (auch nach 
dem 19. April) werden auf jeden Fall auf un-
bestimmt verschoben. Alle (auch privaten) 
Termine der Kommunionvorbereitung sind 
ausgesetzt. 
Weitere Schritte werde ich mit den Tischmüt-
tern abstimmen. Dank der wöchentlichen 
Zusendungen der durch die Schulschließung 
nun zu Hause zu erledigenden Unterrichtsin-
halte über die Schulen in Eigeltingen und Or-
singen-Nenzingen bleibe ich mit der großen 
Mehrheit der Kommunionkinder verbun-
den. Vergessen wir sie aber auch als Gemein-
de nicht und schließen die Kinder und ihre 
Familien weiterhin in unser Gebet ein. 

Beerdigungen 
Beerdigungen finden im Familienkreis auf 
dem Friedhof statt. (Aktueller Stand: 10 Teil-
nehmer). Totengebet im Vorfeld, Trauerfeier 
in den Kirchen sowie Seelenämter sind nicht 
möglich. 
In unmittelbarer zeitlicher Nähe zur Beer-
digung werde ich für jede und jeden Ver-
storbenen in einer meiner Privatmessen ein 
nicht-öffentliches Seelenamt feiern. 
Ein öffentliches Seelenamt oder eine Trauer-
feier sind auf Wunsch nach Ende der Coro-
na-Krise möglich. 

Hochzeiten und Taufen 
Taufen und Hochzeiten sollten verschoben 
werden und können allenfalls im kleinen 
Kreis stattfinden. Zu allem, was staatliche 
Vorschriften bzw. Empfehlungen am jewei-
ligen Tag erlauben, bin ich bereit. 
 
SONSTIGE HINWEISE ZUR 
CORONA-KRISE: 
Hilfe für alte und kranke Menschen 
Im Gegensatz zu größeren Orten sehen wir 
uns dank unserer dörflichen Struktur mit ih-

rem funktionierenden Beziehungsgeflecht 
bisher nicht veranlasst, Maßnahmen für 
MitbürgerInnen zu ergreifen, die nicht 
mehr mit anderen in Kontakt treten sollten 
oder können. 
Wer aber Hilfe benötigt, darf sich gerne 
in den Pfarrbüros melden und wir finden 
sicherlich eine gute Lösung. 
Danke allen aus unserer Seelsorgeeinheit 
und darüber hinaus, die sich bei der Aktion 
des Südkurier gemeldet haben und dort 
ihre Hilfe anbieten! 
 
Renovation St. Margarete 
in Honstetten-Reute 
Auch bei der Renovation in Reute deuten 
sich mittlerweile erste Lieferschwierigkei-
ten von Baumaterial und Ausfälle von 
Fachkräften an. Doch da wir bisher sehr gut 
im Zeitplan liegen, gehen wir noch von einer 
fristgerechten Wiedereröffnung am Mar-
garetenfest am 19. Juli 2020 aus. 
Derzeit bitten wir auf verschiedenen Wegen 
um Spenden für das Projekt, auch auf unse-
rer Homepage, wo es detaillierte Informa-
tionen gibt. 
 
Kollektenausfall 
Unter der Corona-Krise und den aus ihr re-
sultierenden Einschränkungen leiden nicht 
nur wir, sondern auch die Menschen, die 
wir sonst unterstützen. Denn neben den ge-
wöhnlich unserer Kirchengemeinde zukom-
menden Einnahmen aus dem sonntäglichen 
Klingelbeutel und den geplanten Aktionen 
und Kollekten für die Renovation in Reu-
te entfallen auch die weiterzuleitenden 
Sammlungen. 
Das sind die Fastenaktion Misereor und 
am Palmsonntag 4./5. April die Kollekte für 
das Heilige Land. 
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Spenden 
hierfür entweder mit dem passenden Ver-
wendungszweck auf unser auf der Rückseite 
genanntes Konto zu überweisen oder im 
Kuvert in eines der Pfarrbüros zu geben. 
Schon jetzt ein herzliches Vergelt´s Gott 
allen, die angesichts unserer eigenen Not-
lage diejenigen nicht vergessen, deren Le-
ben tagtäglich im Ausnahmezustand und 
Elend verläuft! „Nicht einmal die Nacht soll 
die Barmherzigkeit unterbrechen“, sagte der 
heilige Gregor von Nazianz (+ um 390). 
 
Dominik	Rimmele,	Pfarrer 

Einrichtung einer FSJ-Stelle 
in unserer Seelsorgeeinheit 
Wir schreiben über das Referat Freiwilligen-
dienste des Caritasverbands eine Stelle als 
FSJ-ler (m/w/d) aus. Im Zuge des Freiwilli-
gen pastoralen Jahres (6, 12 oder 18 Mona-
te) kann ein junger Mensch ab 18 Jahren bei 
uns Erfahrungen im Arbeitsleben sammeln. 
Tätigkeiten sind Unterstützung in der Ver-
waltung und Organisation, Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen sowie prak-
tische Tätigkeiten. Eigene Schwerpunkte 
können gerne gesetzt werden. 
Eine richtige Stellenumschreibung findet 
sich auf unserer Homepage. Genauere In-
formationen bei Pfarrer Rimmele. 
Machen Sie auch Werbung in Ihrem Famili-
en- und Bekanntenkreis! 

Corona-Sorgentelefon 
Jeder, der psychologische Unterstützung 
zur Bewältigung der vielfältigen Herausfor-
derungen in diesen Tagen sucht, kann sich 
zu den üblichen Telefonzeiten im Sekretariat 
der Psychologischen Beratungsstellen für 
Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Singen, 
Konstanz oder Überlingen melden. 
Ausgebildete Ehe-, Familien- und Lebensbe-
rater/-innen nehmen sich Zeit und sprechen 
mit Ihnen. 
Im Sekretariat werden die Daten telefonisch 
aufgenommen und eine Beraterin oder ein 
Berater rufen zeitnah zurück. 
Singen, Tel. 07731/63888 
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr 
Konstanz, Tel. 07531/23210 
Montag und Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr 
Überlingen, Tel. 07551/63117 
Montag und Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr 
 
 

PFARRBÜRO STOCKACH
Pfarrstr. 3, Stockach
Tel: 07771 / 2398, Fax: 07771 / 63180
E-Mail: sekretaritat@kath-stockach.de
Hompepage: www.kath-stockach.de

Bürozeiten Stockach:
Mo-Do:  8.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr
Fr:  8.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr

Seelsorgeeinheit 
Stockach

 
Nicht-öffentliche Gottesdienste 
Pfarrer Lienhard feiert jeden Tag die Heilige 
Messe für die ganze Seelsorgeeinheit, für 
alle, die uns auch darüber hinaus verbun-
den sind und in den Anliegen unserer Zeit. 
Dabei wird auch für die Verstorbenen gebe-
tet, für die eine Messe bestellt wurde. Wenn 
jemand eine Messintention gerne verschie-
ben möchte, ist das selbstverständlich mög-
lich. Bitte melden Sie sich dann im Pfarrbüro. 
Wenn jemand ein Gebetsanliegen hat, kann 
er das gerne auch Pfarrer Lienhard per Tele-
fon oder per Mail zukommen lassen. 
 
Freitag, 10.4.20 KARFREITAG – Die Feier 
vom Leiden und Sterben Christi - Fast- 
und Abstinenztag 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
Christi
 
Samstag, 11.4.20 KARSAMSTAG 
20.30 Uhr Feier der Heiligen Osternacht 
 
Sonntag, 12.4.20 OSTERSONNTAG 
10.30 Uhr Hl. Messe 
 
Montag, 13.4.20 OSTERMONTAG  
10.30 Uhr Hl. Messe (wird per Livestream 
übertragen) 
 
Dienstag, 14.4.20 
Dienstag der Osteroktav 
18.30 Uhr Hl. Messe 
 
Mittwoch, 15.4.20 
Mittwoch der Osteroktav 
9.00 Uhr Hl. Messe 
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Donnerstag, 16.4.20 
Donnerstag der Osteroktav 
18.30 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag, 17.4.20 
Freitag der Osteroktav 
18.30 Uhr Hl. Messe 
 
Samstag, 18.4.20 
Samstag der Osteroktav 
18.30 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 19.4.20 
WEISSER SONNTAG – 
Zweiter Sonntag der Osterzeit 
10.30 Uhr Hl. Messe (wird per Livestream 
übertragen) 

Gottesdienste aus Stockach werden per 
Livestream übertragen 
Nach wie vor können derzeit keine öffentli-
chen Gottesdienste stattfinden. Doch nun 
steht fest: Wir können in der kommenden 
Zeit auch einige Gottesdienste aus der 
Stockacher St. Oswaldkirche live im Internet 
auf youtube zeigen, sodass alle, die Internet-
zugang haben, ihn zeitgleich mitfeiern kön-
nen zuhause. Herr Schätzl aus Liggeringen 
macht es mit seinem technischen Wissen 
möglich. 

Der erste für alle Interessierten vorab be-
kannt gegebene Gottesdienst, der per 
Livestream übertragen wird, wird an Palm-
sonntag um 10.30 Uhr sein. Weitere folgen 

an Ostermontag und am Weißen Sonntag, 
auch jeweils um 10.30 Uhr. Bei den Gottes-
diensten wirken mit Pfarrer Lienhard, Kantor 
Zeno Bianchini und Armin Buchner. 

Der Livestream kann angeschaut werden 
unter https://www.youtube.com/channel/
UC9In2MR85k7PoRidldsBltA 
Man kann auch bei google eingeben die 
Stichworte youtube, kath stockach – dann 
findet man den youtube-Kanal auch in der 
Liste. 
 
 
 

Berichte der EIGElTINGER VEREINE 

Narrenverein  
„Heuliecher“ e.V.

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen und 
Vorgaben, wird die auf den 08.04. angesetz-
te Generalversammlung abgesagt. 
Ein neuer Termin folgt dann zu gegebener 
Zeit. 
NV „Heuliecher“ Heudorf 
 
 
 
 

Absage 23. Rorgenwieser Frühlingsfest  
Eigentlich wollten wir mit Euch feiern, Spaß haben und tolle Blasmusik erleben... 
  
...ABER! 
Die aktuelle Situation und die aktuellen Entwicklungen rund um das Coronavirus sowie 
bestehende Verordnungen unserer Landesregierung machen auch vor uns nicht Halt – 
dies hat zur Folge, dass wir unser geplantes Frühlingsfest vom 21. Mai 2020 bis 25. Mai 
2020 nicht durchführen können und dürfen. In den vergangenen Monaten haben wir ein 
4-tägiges Festprogramm mit vielen Highlights auf die Beine gestellt. Unser Dank geht an 
alle, die uns ihre Unterstützung bereits zugesagt hatten. Trotz allem steht der gesund-
heitliche Schutz unserer vielen Gäste, Musikkameraden, Vereinsmitglieder und unseren 
zahlreichen Helfern im Vordergrund. 
Bereits erworbene Karten für unsere Abendveranstaltung BOCK AUF BLASMUSIK am 23. 
Mai 2020 werden rückerstattet. Hierfür nehmen wir zu gegebener Zeit Kontakt zu allen 
Blasmusikfreunden auf, die bereits Karten im Vorverkauf erworben haben. 
  
Der Musikverein wünscht für die bevorstehende Zeit alles Gute und das wichtigste: bleibt 
gesund! 
  
Euer Musikverein Rorgenwies 

Musikverein  
Rorgenwies e.V.

Aus der NACHBARSCHAFT

Stockach aus vielen Perspektiven
360 Grad Panoramen zeigen Stockach, alle Ortsteile, die Fasnacht und vieles mehr. 
Stockach. Achmin Mende, der bekannte Hightech-Fotograf aus Überlingen hat mit seinem 
Sohn Jean-Paul beeindruckende Aufnahmen von Stockach gemacht. Diese sind nun unter 
www.stockach360.de zu erleben. Wenn man aufgrund der aktuellen Lage vielleicht etwas 
mehr Zeit zu Hause verbringt, hat man nun die Möglichkeit aus einer ganz anderen Perspek-
tive die eigene Heimat zu entdecken. Dabei sind die hochauflösende 360 Grad-Panoramen 
durch Hotspots miteinander verknüpft sodaß, sich Stockach in einer virtuellen Tour von ei-
nem Ort zum anderen bereisen lässt. 
Viel Vergnügen. 
 
 
 
 

Ende des redaktionellen Teils



Schöne Dachgeschosswohnung
in Gallmannsweil mit 140 m², 5 Zimmer,

Einbauküche, Stellplatz, Balkon, ab 01.06.2020
zu vermieten.

Telefon 0175 - 199 50 40

Ich bin ab dem 01.05. neue Mitarbeiterin
im Krankenhaus Stockach und suche eine

3-Zimmer-Wohnung
ca. 70 m² in Stockach oder Umkreis von 10 km.

Handy-Nr. 0171 - 1 47 93 36

Austausch        Renovierung        Reparatur
• Fenster • Fliegengitter
• Haus- und Zimmertür
• Rollladen • Fensterladen
• Boden • Wand • Decke
• Balkongeländerrenovierung
• Einbruchschutz

Haushaltsauflösungen
(mit Verwertung)

Entrümpelungen &
Transporte
erledigt für Sie

P. Güntert 78315 Radolfzell
Tel.: 0 77 32/5 70 36

Wir suchen dringend im Raum Stockach !!!
Wohnhäuser und Wohnungen zum Kauf für unsere Kunden

EWO Immobilien Inh. W. Reuther e.K.
07771-93510 - info@ewo-immobilien.de
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Unsere beliebteste Aktion  
startet in den Frühling! 
6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen*

Rechtzeitig zum Frühlingsanfang starten Sie mit rabat-
tierten Anzeigen im „Blättle“. Starten auch Sie aktiv in 
den Frühling. Na, fühlt sich Ihr Frühlingsanfang schon gut 
für Sie an? 

Unsere Aktion gilt vom 9.3. - 8.5.20 in den 
Kalenderwochen 11 bis 19.

Starten Sie  
in den Frühling!

SICHERN SIE  

SICH JETZT  

IHREN RABATT! 

Bitte Aktionscode 

 P-2020-03* angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung 
muss durch sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) 
oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und 
in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten wer-
den. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei güns-
tigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode  
P-2020-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 



Auflösung Imkerei
VB Honigschleuder, Wärmeschrank, Beuten

Lagstroth div. Kleinteile.
Tel. 07735/1003, 07732/8203688 oder

01625250011

Zahnmedizinische Fachangestellte
gesucht
Ab sofort suchen wir eine ZFA für unser Team.
Flexible Arbeitszeiten und gute Fortbildungsmöglichkeiten,
übertarifliches Gehalt.

Praxisgemeinschaft
Dr. Hans-Joachim Sprenger, Zahnarzt Oralchirurgie
Dr. Bernd Wellhöner, Zahnarzt
Schillerstr. 11, 78333 Stockach, Tel. 07771 93 44 10



Laser (IPL/RF): Dauerh. Haarentfernung 
Besenreiser • Couperose • Falten • Pigmentflecken

Altersflecken • Akne • Hämangiome/Blutschwämmchen 
Praxis INSPIRIT • Tel. 0 77 71 / 91 76 50 

Fachlicher Leiter für Physiotherapie m/w/d 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 
Fachlichen Leiter für Physiotherapie m/w/d
Physiotherapeuten m/w/d
Medizinischen Masseur m/w/d
Wir bieten:
• interessante und individuelle Tätigkeit
• sehr gute Bezahlung
• feste Arbeitszeiten
• finanzielle Unterstützung für fachliche Weiterbildung
• betriebliche Altersvorsorge
Wenn du eine Veränderung suchst dann bewerbe dich, gerne auch per Mail bei:

Physiotherapie Arthur & Veronique Maus
Anneliese Bilger Platz 2
78244 Gottmadingen
Tel. 07731 71517
Mail: a-n-maus@gmx.de

Wir sind ein internationaler Anbieter für nachhaltige System-Baustoffe in Premium-
qualität und intelligent vernetzte Logistik aus einer Hand. Als mittelständisches Fami-
lienunternehmen sind wir mit rund 1.700 Mitarbeitern an rund 60 Standorten in
Deutschland, Europa und China aktiv.
Unser Angebot – Ihre Chance
Sie suchen nicht einfach einen Job, sondern möchten etwas bewegen? Bei uns erwartet
Sie ein Umfeld, das Ihre Qualifikation und Ihren Einsatz zu schätzen weiß. Wir bieten
Ihnen mehr als eine leistungsgerechte Vergütung inkl. Sozialleistungen eines modernen
Unternehmens. Mit regelmäßigen Weiterbildungen bringen wir Sie beruflich nach vorn.
Flache Hierarchien mit kurzen Entscheidungswegen bieten Freiräume und sorgen für
effizientes Arbeiten in einem angenehmen Betriebsklima.
Was erwartet Sie?
▪ Sie führen Stapler-, Fahrer- und Ladetätigkeiten durch
▪ Sie kümmern sich um die Materialverteilung (Ein-/Auslagerung) im Regal- und Blocklager
▪ Sie kommissionieren Ware
▪ Sie buchen Wareneingänge in SAP und kontrollieren Warenbestände
▪ Sie sind verantwortlich für die Ladungssicherung
▪ Sie bedienen unsere Absackungs- und Palettieranlagen
Was erwarten wir?
▪ Sie besitzen idealerweise einen Staplerschein (ist jedoch keine Bedingung, jeder neue
   Mitarbeiter nimmt an einer eintägigen Schulung teil)
▪ Sie haben Erfahrung im Umgang mit Gabelstaplern (Linde 5 t wünschenswert)
▪ Sie haben Grundkenntnisse in MS-Office Anwendungen
▪ Sie sind teamfähig, gut organisiert und bereit sich weiterzubilden
▪ Sie besitzen Bereitschaft zum Schichtdienst (Früh- und Spätschicht)
STARTEN SIE BERUFLICH DURCH. MIT UNS.
Senden Sie uns einfach Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Kün-
digungsfrist und Gehaltsvorstellungen über unser Online-Bewerbungsformular oder per E-Mail
(recruiting@sievert.de). Selbstverständlich behandeln wir Ihre Bewerbung vertraulich.
Wenn Sie vorab Fragen haben, steht Ihnen Herr Markus Martin unter Tel. 07774 934610
oder Mobil unter 0171 3025290 gern zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie!





Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.
Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen

Neu: Vertikale Begrünung im In- und Outdoorbereich
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995


